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EPBD:2002
GEEG I

• Rahmen für nationale/regionale 
Methoden zur Ermittlung der 
Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden

• Einführung des 
Energieausweises mit der 
Möglichkeit der Angabe von 
Primärenergiebedarf und 
Kohlendioxidemissionen

• Mindestanforderungen für den 
Neubau

• Mindestanforderungen an große 
Sanierungen großer Gebäude

• Berücksichtigung erneuerbarer 
Energieträger
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Umsetzungsthemen 2002

• Juristische Umsetzung
– Es braucht Bundesgesetze

• EAVG

– Es braucht Landesgesetze
• Bautechnische Vorschriften

• Sonstiges
– Feuerpolizeiliches

– Klimatechnisches

– ...

• Technische Umsetzung
– Es braucht Methoden

• Bauphysik

• Gebäudetechnik

– Es braucht Anforderungen
• Nutzenergiebedarf

• Endenergiebedarf.
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EPBD:2002
GEEG I

• Rahmen für nationale/regionale 
Methoden zur Ermittlung der 
Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden

• Einführung des 
Energieausweises mit der 
Möglichkeit der Angabe von 
Primärenergiebedarf und 
Kohlendioxidemissionen

• Mindestanforderungen für den 
Neubau 

• Mindestanforderungen an große 
Sanierungen großer Gebäude

• Berücksichtigung erneuerbarer 
Energieträger

• Rahmen für die Ermittlung der 
Kosteneffizienz zur Ermittlung 
der Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden (angekündigt)

• Ergänzung des 
Energieausweises mit der 
Verpflichtung zur Angabe von 
Primärenergiebedarf und 
Kohlendioxidemissionen

• Bis 2020 Einführung des 
Niedrigstenergiegebäude

• Mindestanforderungen an große 
Sanierungen aller Gebäude

• Wesentliche Beiträge durch 
erneuerbare Energieträgern

EPBD:2010 
GEEG II
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Umsetzungsthemen 2010

• Juristische Umsetzung
– Es braucht Bundesgesetze

• Wohnrecht

• EAVG

• unabhängiges Kontrollsystem

– Es braucht Landesgesetze
• Bautechnische Vorschriften

• Sonstiges
– Feuerpolizeiliches

– Klimatechnisches

– ...

• Technische Umsetzung
– Es braucht Methoden

• Bauphysik

• Gebäudetechnik

• unabhängiges Kontrollsystem

– Es braucht Anforderungen
• Nutzenergiebedarf

• Endenergiebedarf und u.U.
– Primärenergiebedarf

– Kohlendioxidemissionen

– Energiekosten
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Wohnrecht

• Vorschriften betreffend 
Energieausweis

– Wer ist für seine Beschaffung 
verantwortlich?

– Wer hat seine Finanzierung 
zu tragen?

– Wer haftet für Richtigkeit und 
Inhalt?

• Wirkungen betreffend 
Energieausweis

– Hat dieser Auswirkungen auf 
Preis oder Miete?

– Muss Energiebedarf und  
Energieverbrauch 
übereinstimmen?

– Sind Ratschläge und 
Empfehlungen umzusetzen?
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Energieausweisvorlagegesetz
• ALT

– Grundsätzlicher dynamischer 
Verweis auf landesrechtliche 
Bestimmungen hinsichtlich des 
Aussehens und Inhalts

– Grundsätzliche Vorlagepflicht des 
Energieausweises bei Verkauf und 
Vermietung mit gleichzeitiger 
Möglichkeit der

– Beweislastumkehr bezüglich eines 
dem Alter und der Art des Gebäudes 
entsprechenden Energieausweises

• NEU (vermutlich)
– Grundsätzlicher dynamischer 

Verweis auf landesrechtliche 
Bestimmungen hinsichtlich des 
Aussehens und Inhalts

– Grundsätzliche Vorlagepflicht des 
Energieausweises bei Verkauf und 
Vermietung ohne alternativer 
Möglichkeit

– Verankerung der Notwendigkeit der 
Angabe der Energieeffizienzklasse 
bei Immobilienanzeigen

– Einrichtung einer unabhängigen 
Kontrolle für Energieausweise, die 
ausschließlich aus Gründen des 
EAVG ausgestellt wurden
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Unabhängiges Kontrollsystem

• Bund
(im Zivil- und Förderrecht)

– fehlt derzeit gänzlich

– möglicherweise auf Basis der 
Energieausweis-Datenbank 
im GWR

• Länder
(im Bau- und Förderrecht)

– perfekt eingeführt durch 
Kontrolle der Bau- und 
Förderansuchen

– allenfalls um Datenbank zu 
erweitern (teilweise erledigt)
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Bautechnische Vorschriften (1)

• Harmonisierung der 
Bautechnischen 
Vorschriften in Österreich

• Der Weg von 1948 bis 
2007

• Stand der Dinge

• Verfassungskonvent

• Vereinbarung gemäß
Artikel 15a...

S, NÖ leider nein
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Bautechnische Vorschriften (2)
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Wissenschaftliche Hilfestellung

• ZAMG ... Meteorologie

• UBA ... Konversionsfaktoren

• Universitäten
– TU Wien

• ...

– TU Graz
• ...
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Was haben wir trotzdem 
geschafft?

• Neue OIB-Richtlinie
– Neue Anforderungen 2012

– EEB-Anforderungen auch für NWG

– Primarenergie- und Kohlendioxid-Konversionsfaktoren

– Ergänzung von Haushalts- und Betriebsstrombedarf
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OIB-RL6/WBF: Anforderung 2010
• OIB 2010:

19,00 * (1 + 2,50/lc) 38

• WBF 2010:
18,33 * (1 + 1,82/lc)

• ident mit Anforderungsniveau 
für öffentliche Gebäude
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OIB-RL6/WBF: Anforderung 2012
• OIB 2010:

19,00 * (1 + 2,50/lc)

16,00 * (1 + 3,00/lc) ca. 30
(Vorschlag – 2012; nEH)

• WBF 2012:
14,67 * (1 + 1,82/lc)

• ident mit Anforderungsniveau 
für öffentliche Gebäude
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OIB-RL6/WBF: Sanierung 2010
• OIB:

25,00 * (1 + 2,50/lc) 50

• WBF:
21,7 * (1 + 3,10/lc)

• ident mit Anforderungsniveau 
für öffentliche Gebäude
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EA-WG-Var.alt
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EA-WG-Var.neu
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Was bereiten wir gerade vor?

• OIB-Leitfaden

• Erläuternde Bemerkungen

• Nationaler Plan
– Stufen bis 2020

– Der Weg zum Niedrigstenergiegebäude

– Die verschiedenen Möglichkeiten der Zielerreichung
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Zum Nachdenken (1)
EA – alle Ergebnisse

• Kritik
– Das ist ja alles so kompliziert!

• Variation 
– Kompaktheiten

– Hüllqualitäten

• Auch der EA hat seinen Markt!
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Zum Nachdenken (2)
Energiebedarfsbestandteile

WICHTIGE ERKENNTNIS:

– Raumwärme

– Warmwasserwärme

– Strombedarf

ENTWICKLUNG:

WICHTIGE Definitionen:

– Nullenergiehaus
• energieneutral

• energieautark

– Plusenergiehaus
• energieneutral

• energieautark
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Zum Nachdenken (3)
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Aufmerksamkeit

Christian PÖHN
christian.poehn@wien.gv.at


